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SCOTT 

Superguide Freetour 
Test Länge: 185 cm | ø R= 24,0 m 
Erhältliche Längen: 169, 178, 185 cm 
Taillierung: 135 | 105 | 124 mm 
Gewicht: 3.220 g 
Preis: 699,95 Euro  
Testermeinung: 
„Kurze, mittlere oder lange Radien - der Ski macht rich-
tig Laune!“ Unser Testerfeld zeigte sich durch die Bank 
begeistert vom Superguide Freetour. Der drehfreudige 
Freetourer punktet mit hervorragendem Kantengriff, 
niedrigem Kraftaufwand und seinem ausgewogenen 
Charakter. „Die breite Schaufel schwimmt toll auf und 
dämpft außerdem im zerbombten Gelände die Schläge 
super weg. So zeigt sich der Scott in wirklich jeder 
Lebenslage ausgesprochen laufruhig, leichtgängig und 
gelassen. Einzig die Big Guys, die mehr als 90 kg 
auf die Waage bringen, greifen besser zu einem seiner 
härter abgestimmten Brüder.“  

FACTION 

Agent 3 
Test Länge: 188 cm | ø R= 19,0 m 
Erhältliche Längen: 172, 178, 183, 188 cm 
Taillierung: 134 | 106 | 124 mm 
Gewicht: 3.460 g 
Preis: 749,00 Euro  
Testermeinung: 
„Der Agent 3 reiht sich nahtlos in die Faction Familie 
ein.“ Wer Faction gerne fährt, der mag auch den Agent 
3: „Eine super Kombi aus Stabilität und Agilität.“ Auf 
der Piste macht „er in allen Tempobereichen Spaß. 
Er kommt recht schnell über die Schaufel und fährt sich 
dementsprechend wenig kraftaufwändig.“ Der ange-
nehm abgestimmte Flex bringt einen sicher und 
unkompliziert durchs verspurte Gelände. Bei Highspeed 
beginnt der Faction hier allerdings zu flattern, da das 
Tip doch recht weich ist. Insgesamt aber ein 
„Freetourer, der besonders Freestyle-orientierten 
Ridern Spaß machen wird.  

FISCHER 

Hannibal 96 
Test Länge: 183 cm | ø R= 22,0 m 
Erhältliche Längen: 162, 169, 176, 183 cm 
Taillierung: 126 | 96 | 114 mm 
Gewicht: 2.600 g 
Preis: 779,99 Euro  
Testermeinung: 
Der sehr leichte Fischer ist „ein Freetourer für klassi-
sche Tourengeher und die Schwitzer-Fraktion.“ Auf der 
Piste zeigt er erstaunliche Performance, auch wenn er 
für Highspeed zu wenig Gewicht auf die Waage bringt: 
„Sowohl in geschnittenen als auch gedrifteten Turns 
ist er leicht zu handhaben.“ Im Zerhackten fährt er mit 
wenig Kraftaufwand sauber um die Kurven, Deep Pow 
liegt ihm aufgrund der schmalen Schaufel noch am 
wenigsten. „Für das niedrige Gewicht ist der Hannibal 
erstaunlich ruhig. Der ist was für steile Rinnen und 
Haute-Route-Abenteuer. Und macht sich auch gut an 
Helden in Strumpfhosen!“ 

HEAD 

Kore 105 
Test Länge: 184 cm | ø R= 17,8 m 
Erhältliche Längen: 163, 170, 177, 184, 191 cm 
Taillierung: 135 | 105 | 125 mm 
Gewicht: 3.600 g 
Preis: 900,00 Euro  
Testermeinung: 
Der Head definiert sich klar in Richtung Allrounder: 
„Er fühlt sich wie ein Allmountain Ski an.“ Auf 
präparierter Piste kann er seine Gene kaum verste-
cken, er lässt sich „flink und präzise im Radienwech-
sel carven“, und das mit wenig Kraftaufwand. 
Vor allem leichtere Rider werden mit ihm im Verspur-
ten gut klar- bzw. runterkommen, für die Big Guys 
bietet er zu wenig Stabilität. Dank seiner mittleren 
Breite kommt der Head gut bei wechselnden Bedin-
gungen zurecht. Wer weniger Gewicht, aber dafür 
gute Fahrtechnik mitbringt, der bekommt mit dem 
Kore 105 einen Allrounder, der wirklich alles kann. 

Begib dich in der Heimat des legendären Südtiroler 
Freiheitskämpfers Andreas Hofer auf deine ganz eigene 
Heldenreise. Das mediterran-hochalpine Passeiertal, das 
völlig zurecht als eines der vielfältigsten und urigsten 
Täler Südtirols gilt, bietet die ideale Kulisse. Unberührt, 
tiefverschneit und fast schon kitschig schön. Und da 
ortskundiges Wissen und exklusive Tipps für die Touren-
planung genauso wichtig sind, wie die perfekte 
Schneelage und gute Ausrüstung, ist man in der liebe-
vollen Familienpension Widmann bei Jürgen und Petra 
Widmann besonders gut aufgehoben. Denn die beiden 
Gastgeber sind selbst begeisterte Skitourengeher und 
Bergführer und kennen das Passeiertal wie ihre 
Westentasche. Kein Wunder, bei der Traumlage für 
Tourengeher, im Sonnendorf Stuls. Hier heißt es  morgens 
beim Frühstarter-Frühstück die letzten Tipps austauschen, 
heißen Marschtee einpacken, Tür auf, Felle anschnallen 
und auf geht’s zu den schönsten Skitouren im Passeiertal. 
Fernab der Pisten und des Trubels. 

Ob Anfänger oder Profi – das Passeiertal hält für jeden 
das maßgeschneiderte Skitouren-Angebot bereit. 
Das Herz von Könnern und Abenteuersuchenden schlägt 
auf den 3.000er Gipfeln wie dem Botzer (3.251 m), der 
Hofmannspitze (3.113 m) oder dem Wilden Freigner 
(3.418 m) höher. Einsteiger tasten sich am Glaitner 
Hochjoch (2.389 m) langsam heran. Die Basics erlernt 
man im Handumdrehen an einem der angebotenen 
Skitourenwochenenden. Aber auch die geführten Touren 
sind empfehlenswert, sowohl für Neueinsteiger als auch 
für Routiniers. 

Nach der Tour steht in der Pension Widmann Heimkom-
men & Herunterkommen am Programm. Fühl dich 
einfach „wia drhuam“! Ob mit einer Tasse heißer 
Schokolade auf der Sonnenterasse oder im kleinen 
Wellnessbereich der Pension. Abends lernt man 
vom Vater-Sohn-Gespann dann noch, wie Südtirol 
schmecken muss. 

Pension Widmann****s 
pensionwidmann.com/de 

Regionsinfo 
Tourismusverein Passeiertal 
passeiertal.it  

Weitere Infos & Tipps für deinen nächsten Langlauf-Urlaub: 

Cross Country Ski Holidays  
skitouren-urlaub.com 

Passeiertal: 
Fühl dich „wia drhuam“ im Passeiertal 
Erlebnis‐Skitouren in Südtirols urigstem Tal 
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